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Vorwort

Die Verfasser sind Dozenten der Hochschule für öffentliche Verwaltung

Rheinland-Pfalz in Mayen und haben für das Studiengebiet Kommunal-

recht das vorliegende Lehrbuch konzipiert. Es bietet den Studierenden

Hilfestellung für das Studium und die Prüfungen.

Darüber hinaus ist das Lehrbuch geeignet, die Anwärterinnen und An-

wärter, die das Zweite Einstiegsamt anstreben, die Auszubildenden für

den Beruf des Verwaltungsfachangestellten und die Teilnehmer der Ange-

stelltenlehrgänge I und II während ihrer Ausbildung hilfreich zu begleiten.

Auch Praktikern und ehrenamtlichen Kommunalpolitikern kann dieses

Lehrbuch einen schnellen Überblick verschaffen.

Das Lehrbuch soll zum einen die wichtigsten kommunalrechtlichen

Grundkenntnisse vermitteln und zum anderen Lösungswege für viele

kommunalrechtliche Problemstellungen aufzeigen. Dabei wird auch auf

unterschiedliche Meinungen in Lehre und Rechtsprechung eingegangen.

Hauptsächlich werden die Regelungen der Gemeindeordnung zugrunde

gelegt. Die Regelungen der Landkreisordnung sind überwiegend inhalts-

gleich, so dass die Grundlagen und rechtlichen Probleme identisch sind.

Besonderheiten der Landkreisordnung werden ganz speziell berücksich-

tigt.

Die 2. Auflage berücksichtigt den Rechtstand zum 1. August 2016

Die Verfasser verwenden nur eine Geschlechtsform. Die Ausführungen

gelten aber geschlechtsneutral.

Mayen, im November 2016 Ulrike Nauheim-Skrobek

Hermann-Josef Schmitz

Ralf Schmorleiz
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AS Entscheidungssammlung Oberverwaltungsgericht Rhein-

land-Pfalz

AZ Aktenzeichen

BauGB Baugesetzbuch

BayVerfGH Bayerischer Verfassungsgerichtshof

Bd. Band

BeamtStG Beamtenstatusgesetz

BestG Bestattungsgesetz

BezO Bezirksordnung

BGB Bürgerliches Gesetzbuch

BGBL. Bundesgesetzblatt

BGH Bundesgerichtshof

BGHE Entscheidungen des Bundesgerichtshof

BMG Bundesmeldegestz

BVerfG Bundesverfassungsgericht

BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts

BVerfGG Bundesverfassungsgerichtsgesetz

BVerwG Bundesverwaltungsgericht

BVerwGE Entscheidungen des Bundesverwaltungsgerichts

bzw. beziehungsweise

DGO Deutsche Gemeindeordnung

d. h. das heißt
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Abkürzungsverzeichnis

DÖV Die öffentliche Verwaltung

DVO Durchführungsverordnung

DVBl Deutsches Verwaltungsblatt

EU Europäische Union

f./ff. Folgende

GastG Gaststättengesetz

GastVO Gaststättenverordnung

gem. gemäß

GemHVO Gemeindehaushaltsverordnung

GemO Gemeindeordnung

GemO-DVO Durchführungsverordnung zur Gemeindeverordnung

GewStG Gewerbesteuergesetz

GG Grundgesetz

GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung

GmbHG Gesetz betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haf-

tung

GStB Gemeinde- und Städtebund

GVBl. Gesetz und Verordnungsblatt

GVG Gerichtsverfassungsgesetz

h. M. herrschende Meinung

Hrsg. Herausgeber

HS. Halbsatz

i. d. F. in der Fassung

insb. Insbesondere

i. S. d. im Sinne des

i. V. m. in Verbindung mit

KAG Kommunalabgabengesetz

Kap. Kapitel

KWG Kommunalwahlgesetz

KomZG Gesetz über die kommunale Zusammenarbeit

KrWG Kreislaufwirtschaftsgesetz

KStG Körperschaftsteuergesetz

KStZ Kommunale Steuer- Zeitschrift

KWO Kommunalwahlordnung

LBauO Landesbauordnung

LBG Landesbeamtengesetz

LBKG Landesbrand- und Katastrophenschutzgesetz

LDG Landesdisziplinargesetz

LG Landesgesetz

LGebG Landesgebührengesetz

LKO Landkreisordnung

LKrWG Landeskreislaufwirtschaftsgesetz

LMG Landesmediengesetz

LPartG Landesparteiengesetz
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Abkürzungsverzeichnis

LPflGG Landespflegegeldgesetz

LPlG Landesplanungsgesetz

LRH Landesrechnungshof

LS Leitsatz

LV Landesverfassung

LFAG Landesfinanzausgleichgesetz

LPAuswG Landespersonalausweisgesetz

LStrG Landesstraßengesetz

LVwVG Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz

LWG Landeswassergesetz

MG Meldegesetz

Mod. Modalität

MGeschO Mustergeschäftsordnung

mwN. mit weiteren Nachweisen n. F. neue Fassung

NJW Neue Juristische Wochenzeitschrift

Nr. Nummer

NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht

NVwZ-RR NVwZ Rechtsprechungsreport

o. a. oben angegeben

OVG Oberverwaltungsgericht

OWiG Ordnungswidrigkeitengesetz

PartG Parteiengesetz

PAuswG Personalausweisgesetz

POG Polizei- und Ordnungsbehördengesetz

Rdnr. Randnummer

RHG Rechnungshofgesetz

RhPf. Rheinland-Pfalz

RPA Rechnungsprüfungsamt

S. Satz

SchulG Schulgesetz

SGB Sozialgesetzbuch

SparkG Sparkassengesetz

SportFG Sportförderungsgesetz

str. strittig

st. Rspr. ständige Rechtsprechung

u. unten

u. a. und andere

UStG Umsatzsteeuergesetz

v. von

VG Verbandsgemeinde

VGH Verfassungsgerichtshof

vgl. vergleiche

VO Verordnung

VwGO Verwaltungsgerichtsordnung

XV



Abkürzungsverzeichnis

VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz

VV Verwaltungsvorschrift

WHG Wasserhaushaltsgesetz

z. B. zum Beispiel

Ziff. Ziffer

zit. zitiert

zz zur Zeit
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